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Bericht zum revierübergreifenden  

Raubwildmonat (RüRWM) im Bezirk Bruck/L. 

 

Zur Regulierung des Raubwildes im Bezirk Bruck an der Leitha organisierte der 

Raubwildausschuss des Bezirkes unter der Führung von Reinhard Bayer und seinem 

Stellvertreter Franz Heidenreich die RüRWM 2026. 

Diese wurde im Zeitraum von 01.01. bis 31.01.2026 im gesamten Bezirk Bruck/L. 

durchgeführt. Jedes Raubwild, das in dieser Zeit am Ansitz, mit der Falle oder im Zuge der 

Baujagd erlegt wurde, durfte zur Strecke gebracht werden. 

Die feierliche Streckenlegung fand am 31.01.2026 um 18:00 Uhr im Gasthaus Hoffmann in 

Deutsch Haslau statt. Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von der 

Jagdhornbläsergruppe Prellenkirchen unter der Leitung von Reinhard Schmidt. 

An diesem lauen, windstillen Abend fanden sich rund 160 Weidkameraden, Hundeführer 

und Funktionäre des Bezirkes ein. Der Vorsitzende des Raubwildausschusses, Reinhard 

Bayer, begrüßte alle Anwesenden, insbesondere den neuen Bezirksjägermeister Thomas 

Schäfer, dessen Stellvertreter Herbert Wallner, die anwesenden Funktionäre, die Mitglieder 

des Ausschusses, Hegering- und Jagdleiter, den örtlichen Wirt, die Jagdhornbläser sowie die 

Hundeführer, mit einem kräftigen Weidmannsheil. 

In seiner Ansprache ging der Vorsitzende auf die Bedeutung der Raubwildbejagung ein. Diese 

Hegemaßnahme zeige Wirkung, und es seien grundsätzlich gute Wildbesätze in den Revieren 

vorhanden. Die Myxomatose habe jedoch im vergangenen Jahr große Verluste verursacht. 

Gerade deshalb sei die Raubwildjagd absolut notwendig und zeitgemäß wichtig. Prädatoren 

wie Fuchs, Marder, Krähen, Iltis sowie auch größere Greifvögel treffen vermehrt auf 

geschwächtes Wild. Die Raubwildbejagung sei daher kein Relikt vergangener Zeiten, sondern 

moderner und verantwortungsvoller Artenschutz. 

Jagen heißt Verantwortung übernehmen. 
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Anschließend erfolgte die Streckenbekanntgabe. In der genannten Zeit wurden zur Strecke 

gebracht: 

• 118 Füchse 

• 4 Dachse 

• 34 Marder 

• 8 Iltisse 

Bezirksjägermeister Thomas Schäfer bedankte sich beim Raubwildausschuss für die 

geleistete Arbeit und die große Einsatzbereitschaft. Er zeigte sich erfreut über die hohen 

Abschusszahlen im Bezirk und bezeichnete diese Arbeit als vorbildlich, die durch diese 

Vereinigung ermöglicht wurde. Zudem verwies er auf die neuen Gesetzestexte, die in den 

kommenden Wochen wirksam werden. Abschließend bedankte er sich bei der gesamten 

Jägerschaft für die aktive Raubwildbejagung. 

Im Anschluss daran erfolgte die Ehrung von Werner Hackl, Kassier des 

Raubwildausschusses, sowie Markus Storch von der Firma Palmetzhofer. Der Vorsitzende 

bedankte sich bei Hackl Werner für die mittlerweile zwölfjährige Zusammenarbeit im 

Raubwildausschuss. Für ihre langjährige und verlässliche Mitarbeit wurden beide mit einem 

Geschenkkorb geehrt. 

Danach fand die Verlosung von 22 Niederwildjagden, mehreren Sachspenden sowie 

Geschenk- und Weinkörben statt, die von den Jagdleitern und RWA Mitgliedern gespendet 

wurden.  

Der Hauptpreis, eine Ansitzkanzel, wurde vom Raubwildausschuss zur Verfügung gestellt. 

Jeder Schütze oder Fänger eines Stückes erhielt ein Los zur Teilnahme an der Verlosung, 

zusätzlich konnten von allen Anwesenden weitere Lose erworben werden. 

Zum Abschluss betonte Reinhard Bayer nochmals die Bedeutung der Jungfuchsbejagung im 

Frühjahr sowie der Krähenbejagung in den kommenden Wochen als wesentliche 

Maßnahmen für die Zukunft. 

Nach den Dankesworten an sein Team wurde die Streckenlegung unter den Klängen der 

Jagdhornbläsergruppe Prellenkirchen feierlich beendet. Anschließend klang der Abend bei 

einem gemütlichen Beisammensein im Gasthaus Hoffmann aus. 

Weidmannsheil! 

 

  Bayer Reinhard                                Heidenreich Franz                     
Vorsitzender                                                                           Stellvertreter  


